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Samstag, 31.7.48. Früh nach dem Frühstück auf den Dachgarten.

9.00 Uhr Dreimärkl: eine Dextroviron spritze - wie jetzt immer.

<Monsignore> Cardijn (Cardein), Gründer der belgischen Arbeiterjugend, mit
einem Herrn und einem Fräulein von der weiblichen Arbeiterjugend (die zum
Jugendtag hier war), sprechen alle drei deutsch - wollen nur grüßen. Belgien
ist unser Vorbild. Er: Früher war es Deutschland, von dem wir lernten. Ich
spreche kurz vom Schulkampf. Jeder ein Lichtbild am Arbeitstisch.
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